
Preisverteilung mit Königsproklamation bei den Reuthschützen 
 
Ein Familienfest schien es zu werden, als die Sieger beim Hauptschießen der Kuppel-Schützen 
feststanden, denn der neue Schützenkönig Walter Kastoris teilte seine Freude über die neue Königswürde 
mit seinen beiden Söhnen Alexander und Michael, die als Jungschützenkönig und kleiner 
Knackwurstkönig ein tolles Regenten-Trio ergaben. 
  
Bei 28 Teilnehmern am diesjährigen Hauptschießen konnte Vorsitzender Horst Enge neben zahlreichen 
Schützen besonders die Ehrenmitglieder Irma Wunderlich, die an diesem Tag auch ihren Geburtstag 
feiern konnte, und Adolf Distler, sowie die noch amtierenden Schützenkönige  Siegfried  Wunderlich und 
Enrico Hesse wilkommen heißen.  
 
Als freudige Überraschung konnte auch der 2. Platz von Herbert Klyeisen bei der Bayrischen 
Behinderten-Meisterschaft auf Luftpistole bekanntgegeben werden. 
 
Neben dem Standard-Programm wurde auch eine Gedächtnisscheibe für Richard Lorber zum 
Ausschießen angeboten, bei der unangefochten  Florian Wunderlich mit einem 75,2 Teiler die Siegerliste  
anführte, gefolgt von Siegfried Wunderlich mit einem 104,4 Teiler und von Karlheinz Huber mit einem 
279,1 Teiler.  
 
Beim anstehenden Herbstwanderpokal standen bereits Vater und Sohn Wunderlich  in den Startlöchern, 
da beide diesen Pokal schon zweimal gewonnen hatten. Knapp aber sicher gewann ihn Junior Florian mit 
115 Punkten vor seinem Vater Siegfried mit 122 Punkten und Monika Voit mit 222 Punkten.  
 
Für die  anstehende Blattl-Prämie qualifizierten  sich die Könner Florian Wunderlich mit einem 
Gesamtteiler von 169,1, sowie Monika Voit  mit einem 266,9 Teiler und Karlheinz Huber mit einem 274,3 
Teiler.  
 
Beim Platz um die Königswürde gab Walter Kastoris mit einem 284,2 Teiler das beste Blattl ab, zweiter 
und damit Knackwurstkönig wurde mit einem 402,3 Teiler Herbert Klyeisen, drittbeste wurde Bettina 
Fritsch mit einem 506,4 Teiler. 
 
Auf die Königsscheibe der Jungschützen  traf mit einem 550- Teiler Alexander Fritsch am besten, zweiter 
wurde  sein Bruder Michael, der somit kleiner Knackwurstkönig wurde.  
 
Nachdem Schützenmeister Thomas Voit noch die restlichen Sieger auf den einzelnen Scheiben bekannt 
gegeben hatte, stand noch eine Ehrung für Bernd Jakob an, der  für 20 Jahre Vereinszugehörigkeit  mit 
der Silbernen Vereinsnadel geehrt werden sollte, aber nicht anwesend war.  
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